
Sächsischer Landtag 
7. Wahlperiode 
 
 
 
 
 

Kleine Anfrage 
 
 
der  Abgeordneten Juliane Nagel, Fraktion DIE LINKE  
 
Thema:  Datenweitergabe zivilgesellschaftlicher Organisationen  
 
Ich widerspreche hiermit der Fristverlängerung nach §56 (5) Geschäftsordnung. 
 
Dem 2. Untersuchungsausschuss im Sächsischen Landtag zur Mittelvergabe über die Richtlinie 
Integrativen Maßnahmen (RL IM) liegen weitreichende Unterlagen zum Förderverfahren und damit 
auch persönliche Daten von mehr als 1.000 Personen vor. Die betroffenen Organisationen befürchten 
eine konkrete Gefährdung benannter Personen, da die Daten über die AfD in rechte Netzwerke 
gelangen könnten.(vgl. https://kulturbuero-sachsen.de/pm-untersuchungsausschuss-im-mangelnder-
datenschutz-gefaehrdet-tausende-personen/) 
Der Landesrechnungshof habe bisher keine entsprechende Unterlagen an den Ausschuss 
übergeben. Das Sozialminsiterium teilte mit, es seien keine Privatadressen übermittelt worden und 
die Akten unterlägen einem Geheimhaltungsbeschluss des Ausschusses. (vgl. 
https://www.freiepresse.de/nachrichten/sachsen/feindlisten-fuer-rechtsextreme-bekommt-die-afd-
private-daten-von-fluechtlingshelfern-artikel13454769) 
 
 
Fragen an die Staatsregierung: 
  
1) Welche Stellen - insbesondere SMS, SAB und SRH - haben bisher Unterlagen an den eingangs 
benannten 2. Untersuchungsausschuss übergeben und/oder welche (weiteren) Übergaben von 
Unterlagen sind geplant bzw. wurden vom Ausschuss beantragt? (Bitte aufschlüsseln nach Art der 
Übergabe (Papierform, elektronisch), Zeitpunkt und Umfang) 
 
2) Welche Förderzeiträume betreffen die jeweiligen übergebenen Unterlagen? 
  
3) Welche technisch-organisatorischen Maßnahmen haben die zuständigen Stellen - insbesondere 
SMS, SAB und SRH - getroffen, um den Schutz personenbezogener Daten sicher zustellen? (Bitte 
aufschlüsseln nach zuständigen Stellen und der Angabe, ob die technisch-organisatorischen 
Maßnahmen vom Anfang an bei allen stattgefundenen Übergaben eingehalten wurden oder erst bei 
späteren Übergaben eingeführt wurden.) 
 
 
Dresden, den 5. August 2024                                                                                                  
 
 
 
 
 
 
  
Juliane Nagel, MdL 
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